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Kurzbeschreibung: Die ersten Weltpriester der Schweiz  
reisten schon lange vor dem Erscheinen der Enzyklika  
«Fidei Donum» (Papst Pius XII., 1957) nach Lateinamerika 
und Afrika aus. Die meisten von ihnen kümmerten sich 
kaum um soziale Versicherungen oder ihre Altersvorsorge. 
Ihr Motto hiess schlicht und einfach: «Deus providebit!» …  
Mit der Zeit wurde aber immer deutlicher, dass für die 
Schweizer Weltpriester in Übersee finanzielle Hilfen und 
geregelte Versicherungen unumgänglich wurden. 1972 
war es so weit: Am 23.Mai genehmigte die Schweizer  
Bischofskonferenz die «Richtlinien der Fidei-Donum-Pries-
ter». Im Grundsatz wird festgehalten: «Jede Ortskirche,  
die wirklich Kirche sein will, lebt, indem sie über sich  
hinausblickt und für ihren Teil die Communio und die 
Missio verwirklicht» (SKZ 18- 2012). Die Dienststelle wird 
durch ein Direktorium aus Vertretern der SBK, der sechs 
Diözesen, der Missionsorden, der FD-Einsatzleistenden  
und dem Direktor von Missio geleitet. Das Sekretariat  
wurde von 1972–2012 von der SMB und danach vom  
Dominikaner Clau Lombriser geführt. Mit Clau Lombriser  
wurde die Geschäftsstelle von Immensee nach Freiburg  
verlegt. Seit 2018 führt Andrea Moresino-Zipper die  
Geschäftsstelle. 2019 standen 28 Priester, Laientheolo- 
ginnen und Laientheologen mit FD im Einsatz.
.

Mitglieder des Direktoriums
Generalvikar Richard Lehner, Bistum Sitten, Präsident
Père Abbé Jean Scarcella, Abtei St. Maurice, SBK
Generalvikar Dr. Martin Kopp, Bistum Chur

Generalvikar Guido Scherrer, Bistum St. Gallen
N. N., Bistum Lausanne-Genf-Freiburg
Mons. Claudio Mottini, Bistum Lugano
Herr Dr. Fabian Berz, Bistum Basel
Schwester Susanna Baumann, Vertreterin der Orden
Frau Esther Lendenmann, Vertreterin FD-Missionarinnen

und -Missionare
Diakon Martin Brunner-Artho, Missio

Mit Fidei Donum im Einsatz 
Arbex, Xavier, Peru (LGF)
Arnold, Emma, Kolumbien (Chur)
Balmer, Christoph, Südafrika (St. Gallen) 
– zurückgekehrt Ende Oktober 2019
Baumann, Werner, Peru (Basel)
Baumberger, Alois, Kamerun (Basel)
Boccard, Jacques de, Philippinen (LGF)
– zurückgekehrt im April 2019
Brun, Otto, Peru (Basel)
Degen, Markus, Peru (Basel)
Eberle, Amadeo G., Kolumbien (Basel)
Fischer, Silvia, Peru (Basel)
Genter, Martin, Brasilien (St. Gallen)
Hangartner, Guido Harold, Indien (Chur)
Hugentobler, Andreas und Betsaida mit Paula und
Santiago, El Salvador (Basel)
Kammermann, Cornelia, Ecuador (Basel)
– ausgeschieden Ende 2019
Knecht, Jolanda, RD Kongo (Chur)
Krapf, Christian, Brasilien (St. Gallen)



Kuster, Kaspar, Brasilien (St. Gallen)
Nguyen Van Sinh, Joseph, Vietnam (LGF)
Nicollerat, Pierre, Venezuela (Lugano)
Romer, Karl Josef, Brasilien (St. Gallen)
Schätti, Alfons, Argentinien (Chur)
Schönenberger, Christoph, Südafrika (St. Gallen)
Sieber, Joseph, Bolivien (St. Gallen)
Stäheli, Othmar, Ecuador (Basel)
Stewen, Martin, Vereinigte Arabische Emirate (Chur)
Treccani, Angelo, Venezuela (Lugano)
Wetli, Leo, Chile (Chur)
Williner, Erik, Bolivien (Sitten)  
– verstorben am 18. September 2019

Ausreise von Diakon Martin Genter
Am 3. Februar 2019 ist Martin Genter für die nächsten fünf 
Jahre nach Brasilien ausgereist. Er wird als Sozialdiakon im 
Sozialwerk «Nossa Senhora da Glória – Fazenda da Espe-
rança» in Guaratinguetá (Erzdiözese Aparecida) mitarbeiten. 
Martin Genter wird als Seelsorger für die internierten dro-
genabhängigen Frauen und Männer tätig sein und im Me-
dienzentrum der Fazenda mitarbeiten. Des Weiteren unter-
stützt er die Arbeit in der Fazenda-internen Physiotherapie. 

Papst Franziskus besucht Abu Dhabi
Seit 2015 ist Dr. Martin Stewen aus dem Bistum Chur im 
Apostolischen Vikariat in Abu Dhabi bei Bischof Paul Hin-
der OFMCap tätig. Er hat den Besuch von Papst Franziskus 
vom 3. bis 5. Februar 2019 miterlebt. Vor der Begegnung 
mit Papst Franziskus auf der Arabischen Halbinsel gab 
FD-Priester Martin Stewen kath.ch ein Interview. 
https://www.kath.ch/newsd/ein-euphorisches-abu-dha-
bi-erwartet-den-papst/

Rückkehr von Jacques de Boccard
Im April 2019 ist Jacques de Boccard (92) aus den Philip-
pinen zurückgekehrt. Seit 1979 war er dort als FD-Priester 
und zwischendurch in der Schweiz pastoral tätig. 2015 zog 
es ihn erneut nach Asien in die philippinische Diözese Du-
maguete. Im April 2019 gab es ihm zu Ehren ein grosses 
Abschiedsdinner. Der Westschweizer FD-Priester wohnt 
nach seiner Rückkehr wieder in Freiburg i. Ue. 

Vertragsverlängerung von Guido Hangartner in Indien
Seit Mai 2014 ist FD-Priester Guido Hangartner in Kerala  
(Indien) im Einsatz. Er engagiert sich für die Einführung des  
dualen Bildungssystems in der Erzdiözese Trivandrum. Im  
Oktober 2019 konnte das Schulgebäude eröffnet und die  
ersten beiden Pilotkurse gestartet werden. Der Vertrag von 
Guido Hangartner lief am 30. April 2019 aus und wurde um  
weitere fünf Jahre verlängert (1. Mai 2019 bis 30. April 2024).

Vertragsverlängerung von Emma Arnold in Kolumbien
Seit 1977 wirkt Emma Arnold in Kolumbien. 1985 hat sie 
gemeinsam mit dem früheren FD-Priester Toni Schmid 
eine Schule in El Carmen de Bolívar aufgebaut, an der heu-
te mehr als 1000 Schülerinnen und Schüler unterrichtet 
werden. Seit 2006 wird sie von Fidei Donum unterstützt. 
Ihr FD-Vertrag konnte nun um weitere zwei Jahre verlän-
gert werden (1. Juni 2019 bis 31. Mai 2021).

Tod des FD-Priesters Erich Williner
Nach schwerer Krankheit ist am 18. September 2019 Erich 
Williner (86) in der bolivianischen Stadt Cochabamba ge-
storben. Er war seit 1966 als FD-Priester in Bolivien tätig 
und stammte aus dem Bistum Sitten. Die Anteilnahme in 



seinem Heimatort Grächen war sehr gross und der Pfarrei-
garten wurde «Pater Erich Williner Platz» benannt. Pater 
Williner ruht in Cochabamba. 

Lateinamerika-Kontinentaltreffen Fidei Donum 2019
Das Kontinentaltreffen Fidei Donum fand vom 25. Septem-
ber bis 2. Oktober 2019 in Santiago de Chile statt. Rund 
45 FD-Priester, Laientheologinnen und Laientheologen aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz nahmen daran 
teil. Von FD-Schweiz waren Amadeo Eberle aus Kolum-
bien, Otto Brun aus Peru, Andreas Hugentobler-Alvarez 
aus El Salvador und Martin Genter aus Brasilien dabei. Die 
Dienststelle FD war durch Andrea Moresino-Zipper vertre-
ten. Zu folgenden Themen wurden Referenten eingeladen 
und es fanden interessante Diskussionen statt: «Die Option 
der Armen vom II. Vatikanum bis zu Aparecida und Papst  
Franziskus», «Amazonas-Synode» und «Missbrauch in der

Kirche» mit einem anschliessenden Gottesdienst der Ver-
söhnung. Neben dem dichten Programm kam auch der 
wichtige Austausch zwischen den FD-Entsandten nicht zu 
kurz. Der spirituelle Einkehrtag fand im Zentrum von Padre 
Alberto Hurtado SJ statt, welches einer Niederlassung von 
«El Hogar de Christo» (Obdachlosenheim) angeschlossen 
ist. Bisher fand das Kontinentaltreffen alle drei Jahre statt. 
Dies wurde nun auf alle zwei Jahre geändert. Das nächste 
Treffen findet im April 2021 in Argentinien statt. 

Vertragsverlängerung von Andreas Hugentobler in  
El Salvador
Der FD-Laientheologe Andreas Hugentobler hat im Mai 
2018 um eine Verlängerung seines Einsatzes bis Ende Juli 
2020 in El Salvador angesucht. Sein Fünf-Jahres-Vertrag 
endete am 31. Juli 2019. Das Direktorium hat seinem An-
trag auf Verlängerung zugestimmt. Andreas Hugentobler 
lebt mit seiner Frau Betsaida Hugentobler-Alvarez und 
den beiden gemeinsamen Kindern seit 2014 in El Salvador. 
Das Ehepaar begleitet das Basisgemeinde-Netz «Mons. 
Romero» im Departement La Libertad. Dieses umfasst 
acht kirchliche Basisgemeinden, die verstreut in den Kaf-
feeplantagen liegen. 

Sitzungen des Direktoriums von Fidei Donum
Am 12. April 2019 fand die Frühjahrssitzung des Direkto-
riums in Olten statt und ein zweites Mal traf sich das Di-
rektorium am 5. November 2019 ebenfalls in Olten. Frau 
Esther Lendenmann ist als Vertreterin der FD-Missionarin-
nen und Missionare zurückgetreten. Frau Lendenmann hat 
Christoph Balmer als neuen Vertreter vorgeschlagen. Herr 
Balmer ist Ende Oktober aus Südafrika zurückgekehrt. 

(Lateinamerika-Kontinentaltreffen Fidei Donum in Chile 2019 v. l.n.r.: Ama-
deo Eberle, Otto Brun, Andrea Moresino-Zipper, Andreas Hugentobler-Alvarez,  
Martin Genter)



Urlauberinnen- und Urlaubertreffen in Engelberg
Vom 5. bis 8. August 2019 fand das Urlaubertreffen der 
Missionarinnen und Missionare im St. Josefshaus in Engel-
berg statt. Das Treffen stand unter dem Zeichen «Ökume-
ne – in der Schweiz und weltweit». Als Referenten konnten 
Diakon Martin Brunner-Artho, Direktor von Missio, und 
Em. Weihbischof von Chur, Dr. Peter Henrici SJ, gewonnen 
werden. Rund 20 Personen haben daran teilgenommen. 
Von Fidei Donum waren Emma Arnold (Kolumbien) und 
Josef Heule (ehemals Tschad) sowie Andrea Moresino-
Zipper von der Dienststelle FD dabei. Das Treffen wurde, 
wie seit vielen Jahren schon, von Rita Kammerlander-Gribi 
mit viel Umsicht und Engagement organisiert. 

Rückkehr von Christoph Balmer-Waser aus Südafrika
Christoph Balmer-Waser ist Ende Oktober 2019 aus Süd-
afrika zurückgekehrt. Der Soziokulturelle Animator arbei-
tet seit 1990 im Bistum St. Gallen. Seit November 2016 
hat er im Ha Phororo Youth Retreat Center, einem ökume-
nischen Jugendbildungszentrum in der Nähe von Preto-
ria, gearbeitet. Zwischen dem Bistum St. Gallen und dem 
Erzbistum Pretoria besteht eine langjährige Partnerschaft. 
Das Zentrum wird vom FD-Priester Christoph Schönenber-
ger (aus dem Bistum St. Gallen) geleitet und bietet jungen 
Erwachsenen aus armutsbetroffenen Familien in Town- 
ships einen Ausbildungsplatz an. Die jungen Erwachse-
nen erhalten eine praxisorientierte Ausbildung sowie eine 
persönliche und religiöse Begleitung. Christoph Balmer- 
Waser ist seit Ende 2019 als Co-Leiter/Leitungsassistent 
von drei Quartierpfarreien im Stadtzentrum St. Gallen tätig.

Besuche von FD-Entsandten 
Im Jahr 2019 haben einige der FD-Entsandten ihre Ferien  
in der Schweiz verbracht oder mussten medizinische Pfle-
ge in Anspruch nehmen und haben während ihres Auf-
enthaltes der Dienststelle einen Besuch abgestattet: Otto 
Brun, Amadeo Eberle, Pierre Nicollerat sowie Joseph 
Ngyuen Van Sinh.

Sitzungsteilnahmen als Vertreterin von FD
Am 10. April 2019 nahm Andrea Moresino-Zipper an der 
Mitgliederversammlung von Voyage-Partage in Zug teil 
und am 23. Mai an der Sitzung des Stiftungsforums Fas-
tenopfer in Luzern.

Weihnachtsbrief 2019
Im Advent konnte der Weihnachtsrundbrief an die FD-Ent-
sandten, Seelsorgenden und GönnerInnen in der Schweiz 
versandt werden. Rund 3600 Personen erhielten den Brief 
mit Informationen zu den FD-Entsandten. Der Brief wur-
de in drei Sprachen (Deutsch, Französisch und Italienisch) 
verschickt. Die Adressen wurden freundlicherweise von 
den Bistümern zur Verfügung gestellt. Erstmals wurde der 
Weihnachtsbrief den Seelsorgenden des Bistums Basel 
elektronisch zugestellt. 




